
Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen" 
im Rat der Stadt Bornheim 
Rathaus, 53332 Bornheim 
 

 

 
An den Vorsitzenden des Ausschusses                                       Bornheim, 26.02.2013 
für Verkehr, Planung und Liegenschaften 
Herrn Wilfried Hanft 
Rathaus 
53332 Bornheim 
 
 
- Kopie an den Bürgermeister - 

 

 

Sehr geehrter Herr Hanft! 
Veranlassen Sie bitte, dass die nachfolgende Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung des 
VPLA am 24.04.2013 genommen wird. 
Mit bestem Dank und freundlichen Grüßen 
 

 

           (Dr. Michael Pacyna)                                         

 

 

 

Sachstands-Anfrage zum beantragten Reiterhof am Brombeerweg in Roisdorf – Auswir-
kungen der Entscheidung der Höheren Landschaftsbehörde, Bezirksregierung Köln 

 

Anfrage: 

Der gemeinsame Antrag der Grünen und der CDU zu TOP 12 und TOP 37 der VPLA-Sitzung am 
07.11.2012 (Vorlage 537/2012-6) machte deutlich, dass die schwarz-grüne Koalition das Vorha-
ben, am Brombeerweg einen Reiterhof zu errichten, im Gegensatz zum Bürgermeister schon 
damals mit erheblicher Skepsis betrachtete. 

 

 
 



 
 

 

 

Das diese Skepsis angebracht war, zeigte sich nicht nur in der Sitzung des Beirates bei der Un-
teren Landschaftsbehörde des Rhein-Sieg-Kreises am 29.11.2012, in welcher der Beirat der 
Stadt Bornheim empfahl, das Vorhaben zurück zu weisen. Offensichtlich teilt auch die Höhere 
Landschaftsbehörde, Bezirksregierung Köln, diese Bedenken.  

Denn die der Unteren Landschaftsbehörde des Kreises übergeordnete Höhere Landschaftsbe-
hörde Köln hat bezüglich des beantragten Reiterhofes am Brombeerweg in Bornheim-Roisdorf 
jetzt entschieden, keine Ausnahmegenehmigung zu erteilen: 

„Nach rechtlicher und fachlicher Prüfung des Sachverhalts unter Würdigung der im Rahmen ei-
nes Ortstermins gewonnenen Erkenntnis gelange ich zu der Einschätzung, dass für dieses Vor-
haben eine Ausnahme nicht in Betracht kommt. Die Untere Landschaftsbehörde habe ich gebe-
ten, die aufgrund meiner Rechtsauffassung erforderlichen Entscheidungen zu veranlassen“ 
(Schreiben der Bezirksregierung Köln, Höhere Landschaftsbehörde, an den BUND, Kreisgruppe 
Rhein-Sieg, 21.02.2013, Az.: 51.2-5.2-SU-23/12-Bi). 

 

Welche Konsequenz bezüglich des vorliegenden Bauantrags für den Reiterhof zieht der Bürger-
meister aus dieser Entscheidung? 
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